
SEXUALISIERTE GEWALT 
UND MISSBRAUCH IN DER 
EVANGELISCHEN KIRCHE
Zum Stand von Aufarbeitung und 
Prävention in Sachsen

23-725 ©  Kai G. Fuchs fundus-medien.de

Do 23. November 2023, 17:00 bis 21:00 Uhr
Dresden, Haus der Kirche – Dreikönigskirche



ZUR VERANSTALTUNG
Auch in den christlichen Kirchen sind sexualisierte Gewalt und 
Missbrauch allgegenwärtig. Die sogenannten Missbrauchsskan-
dale haben das Vertrauen in Kirchen als besondere Schutzräume 
und vertrauenswürdige gesellschaftliche Akteurinnen tief er-
schüttert. Viele Kirchenmitglieder reagieren mit Fassungslosig-
keit, Wut und Empörung, nicht wenige vollziehen angesichts der 
wahrgenommenen unangemessenen Aufarbeitungssituation den 
Kirchenaustritt. 
Seit mehr als zehn Jahren sind Fälle systematischer spiritueller 
und sexualisierter Gewalt und Missbrauchs in der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Sachsens bekannt. Einige liegen Jahr-
zehnte zurück, doch es gibt auch aktuelle Fälle. 
Die Veranstaltung will über das Unfassbare sprechen, Betroffenen 
eine Stimme geben und Maßnahmen zwischen Prävention, Inter-
vention und Aufarbeitung kritisch analysieren und reflektieren – 
auch vor dem Hintergrund von sächsischen Aufarbeitungsstudien 
zu sexualisierter Gewalt und Missbrauch.

PROGRAMM

17:00 Worum geht es?
Sexualisierte Gewalt und Missbrauch im Fokus

17:45 Was ist geschehen?
Spiritueller und sexueller Missbrauch. Zum Verhältnis von 
Missbrauch, Macht und Spiritualität

19:45 Pause mit Möglichkeit zum Austausch
20:15 Was tun?

Prävention und Intervention in der Praxis

ANMELDUNG UND TEILNAHME
Aus organisatorischen Gründen und wegen begrenzter Teilnehmenden-
zahl bitten wir um Ihre Anmeldung per E-Mail oder telefonisch bis zum 
20. November 2023. Aufgrund der Sensibilität des Themas nehmen wir 
gerne auch anonyme Anmeldungen entgegen. Anonyme Teilnehmende 
erhalten eine Teilnahmenummer. Ihre Ansprechpartnerin ist 
Sandra Kirsten 
Tagungssekretärin 
akademie@evlks.de oder 0351/8124319 
Die Teilnahme ist kostenlos.

MITWIRKENDE
BETROFFENE: Aus dem Kreis der in der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Sachsens bekannten Betroffenen sexualisierter Gewalt und 
Missbrauchs werden Menschen ermutigt, an der Veranstaltung mitzu-
wirken. Wir bitten um Verständnis, zu ihrem Schutz ihre Namen nicht 
im Programm aufzuführen.
PROF. DR. ROLAND BIEWALD war bis 2018 Professor für Religionspädago-
gik am Institut für Evangelische Theologie der Technischen Universität 
Dresden. Er ist Mitglied der Arbeitsgruppe zur Theologischen Aufarbei-
tung der Taten von Kurt Ströer. 
PHILIPP GREIFENSTEIN ist freier Journalist und Gründer des Magazins 
für Kirche, Politik und Kultur „Die Eule“ (https://eulemagazin.de). Zu 
seinen Arbeitsschwerpunkten gehören neben der aktuellen Kirchen- 
und Religionspolitik u.a. der Missbrauch in der evangelischen Kirche. 
ANJA PHILIPP ist Dipl. Sozialpädagogin, als sozialdiakonische Jugend-
mitarbeiterin (SoJa) im Kirchenbezirk Freiberg angestellt und dort mit 
der Begleitung, Stärkung und dem Schutz junger Menschen u.a. vor se-
xualisierter Gewalt befasst. 
PROF. DR. MARKUS SCHMIDT ist Professor für Praktische Theologie und 
Diakoniewissenschaft an der Fachhochschule der Diakonie gGmbH in 
Bielefeld und Pfarrer im Ehrenamt. In seiner Forschung befasst er sich 
u.a. intensiv mit spiritueller und sexualisierter Gewalt und Missbrauch 
in der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens.
BEATE TSCHÖPE, Religions- und Sozialpädagogin, leitet die Arbeitsstelle 
Kinder-Jugend-Bildung im Kirchenbezirk Pirna und ist als Präventions-
beauftragte für die Implementierung präventiver Strukturen zustän-
dig. Sie ist Mitglied der landeskirchlichen Steuerungsgruppe für „Prä-
vention, Intervention und Hilfe“.
MODERATION
DR. JULIA GERLACH ist Politikwissenschaftlerin und Studienleiterin für 
Demokratie, Wirtschaft und Soziales an der Evangelischen Akademie 
Sachsen.
BETTINA WESTFELD ist Historikerin und Präsidentin der 28. Landessyn-
ode der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens.
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An der Dreikönigskirche

Dreikönigskirche - 

Haus der Kirche

Bahnhof 

Dresden-Neustadt

VERANSTALTUNGSORT
Haus der Kirche – Dreikönigskirche 
Hauptstraße 23
01097 Dresden

Evangelische Akademie Sachsen
Hauptstraße 23, 01097 Dresden
Telefon: 0351 / 812 43 00
akademie@evlks.de
www.ea-sachsen.de
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